
NE4 Glasfaserverkabelung 

Welche Maßnahmen sind erlaubt und welche sind effektiv?

Walentin Lis – Sales Manager DACH 



General - Corning (L4)

▪ starker & konstanter NE3 Ausbau

▪ Übergang von Homes Passed zu Homes Connected/ Homes Activated

▪ Nachträgliche Installation oft aufwendig und kostenintensiv

▪ Ästhetik, Lärm, Dreck … Zugang (Wohnung & Kellerräume)

▪ Kosten, Fachkräftemangel

▪ Jedes Gebäude ist anders - Größe, Infrastruktur 

▪ Platzbeschränkungen für Kabel und Verteiler, fehlende Kabelwege

▪ Gesetzliche Vorgaben z.B. Brandschutz 

Herausforderungen NE 4
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Brandschutz



General - Corning (L4)
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Gesetzliche Vorschriften Brandschutz
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Gebäudeklassen

1 2 3 4 5

Freistehende Gebäude a

▪ < 7m OKFF

▪ < 2 Nutzungseinheiten

▪ Insgesamt < 400m² 

Nutzfläche 

Oder b

▪ freistehend 

landwirtschaftlich/ 

forstwirtschaftlich 

genutzte Gebäude

z. B. Einfamilienhäuser

Freistehende Gebäude 

▪ < 7m OKFF

▪ < 2 Nutzungseinheiten

▪ Insgesamt < 400m² 

Nutzfläche 

z. B. Doppelhäuser

Sonstige Gebäude 

▪ < 7m OKFF

z. B. Reihenhäuser, 

Mehrfamilienhäuser oder 

andere Nutzung

Sonstige Gebäude 

▪ < 13m OKFF

▪ NE jeweils < 400m² 

z. B. Mehrfamilienhäuser

oder andere Nutzung

Sonstige Gebäude 

▪ < 22m OKFF

z. B. Mehrfamilienhäuser

oder andere Nutzung

Quelle ML Sachverständigen Gesellschaft mbH

OKFF – Oberkante Fertigfußboden des oberste Aufenthaltsraumes

GOK – Oberkante Erdreich mittlere Geländeoberfläche
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Typische Gebäudestruktur

Notwendige Treppenräume

▪ In GK 3,4,5 typischer Weise alle Treppen außerhalb der NE sind 

notwendige Treppenräume - >Flucht und Rettungsweg

▪ Räume zu den Treppen ohne Abtrennung/Türen zählen als  

Notwendige Treppenräume

Notwendige Flure

▪ Rettungsweg von NE zu Treppenräumen oder Ausgängen

▪ In GK 3,4,5 jeder öffentlich zugängige Flur

Notwendige Treppenräume & Flure sind Bereiche mit erhöhten 

Brandschutzanforderungen
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Schaffung von Verkabelungswegen

Neubau & Gebäudesanierung –

Green Field

TKG § 145

5) Gebäude, die umfangreich renoviert 
werden und über Anschlüsse für Endnutzer 

von Telekommunikationsdiensten verfügen 

sollen, sind gebäudeintern bis zu den 
Netzabschlusspunkten mit passiven 

Netzinfrastrukturen für Netze mit sehr hoher 
Kapazität sowie einem Zugangspunkt zu 

diesen passiven gebäudeinternen 
Netzkomponenten auszustatten

Bestandsgebäude -

Brown Field

MBO § 85a

Gleichwertigkeitsnachweis wenn eine andere 
Trassenführung nicht möglich ist.

Baurechtlichen Schutzziele müssen 
gleichwertig erfüllt werden.
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Kommentar zur MLAR 6. Auflage – Januar 2025

Neue Montageformen mit Gleichwertigkeitsnachweis nach MBO §85a möglich
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Gutachten/ Gleichwertigkeitsgutachten

Vertikal

Auf der Ebene

Horizontal

Auf der Ebene

Faserzahlen

Hallway (Treppenhaus) 2 2 Bis zu 12 / 24 

ILU (Zur Wohnung) 2 2 1; 2

ILU Quad 1 1 1; 2

Clear Track in notwendigen Treppenräume & Flure

Corning-Etagenverteiler Gesamtvolumen je Etage - 2L 



Cornings Clear Track



Clear Track Glasfaserkanäle  - abziehen und andrücken.

Once it STICKS, it STAYS

11

Kanal Passende AbdeckungenKabel 

1-12 Fasern
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Installationsschritte

Beton 
versiegelt 

Ziegel 
gestrichen

Tapeten Verputzte
 Wände

Untergrund Prüfen Schutzklebefläche

entfernen
Track kleben GF - Leitung eindrücken

1 432

Kein Sägen Bohren Heißkleben- Keine Kabelkanäle.
→ Minimiert Installationszeit, Lärm und Zeit vor Ort
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Beispiele
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Anwendungsbeispiele
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Beispiel 1 - 1F/ WE  - HP

Etagenverteiler

Steckerpaar

HÜP

Clear Track Hallway

Modul 12F

Etagenverteiler vor jeder WE

NPC + im Etagenverteiler

PRO

• Keine Durchbrüche
• Mehr als 2 WE Etage
• Schnelle Verlegung ohne bohren zwischen den Etagen

GF TA Teilnehmer Anschluss

Angeschnittenes Kabel
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Beispiel 1  - 1F/ WE  - HC

Vorkonfektionierte TA

Clear Track ILU/ Hallway

Abdeckung POE

NPC + Feldmontierbarer Stecker

HÜP

Etagenverteiler

Steckerpaar

GF TA Teilnehmer Anschluss

Angeschnittenes Kabel

GF TA
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Beispiel - bis zu 4F/ WE - HP

GF TA Teilnehmer Anschluss

HÜP

Clear Track Hallway

Modul 12F

Etagenverteiler

Etagenverteiler

Steckerpaar

Spleiß

Angeschnittenes Kabel
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Beispiel - bis zu 4F/ WE - HC

GF TA Teilnehmer Anschluss

HÜP

Etagenverteiler

Steckerpaar

Spleiß

GF TA

Vorkonfektionierte TA

Clear Track Hallway

Abdeckung POE

Angeschnittenes Kabel
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Beispiel 3 – Gebäude mit hohem Faserbedarf

Teilnehmer Abschluss

Clear Track Hallway

Wanddurchbruch

GF TA

HÜP

GF TA

Blechkanal

Vorkonfektionierte TA

Clear Track Hallway

Abdeckung POE
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